
Unterengstringen: Fussgängerin von Auto angefahren 

Bei der Kollision mit einem Personenwagen hat sich am Montagabend (30.1.2017) in 

Unterengstringen eine Fussgängerin Verletzungen unbekannter Schwere zugezogen. 

Ein 78-jähriger Mann fuhr um 18.15 Uhr mit seinem Personenwagen auf der Zürcherstrasse 

von Weiningen herkommend Richtung Zürich. Unmittelbar nach der Bushaltestelle 

'Langacher' betrat eine Frau von rechts die Fahrbahn und beabsichtigte, die Strasse zu 

überqueren. Dabei wurde die Fussgängerin vom Fahrzeug erfasst und zu Boden geschleudert. 

Die 64-jährige Frau musste nach der Erstversorgung durch einen Notarzt vor Ort mit zurzeit 

unbekannten Kopfverletzungen mit einem Rettungswagen ins Spital gefahren werden. Der 

Verkehr konnte an der Unfallstelle vorbeigeführt werden. 
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Regen, dunkel, Fussgängerin geht, ohne  Streifen zu benützen.  Eventuell aus Bus ausgestiegen? 

Im Prinzip besteht aber eine Sichtverbindung, von der Fahrerposition aus.  

Die Fussgängerin war stärker exponiert… 



Ab Hydrant noch 50m 

bis Stillstand Fahrzeug 

 



 

Funksignale erreichen Unfallstelle, auch  die Position des Fahrers bei der  möglichen Wahrnehmung, 

das dreigeschossige, etwas tieferliegende Haus bei 2/3 der Strecke wird überstrahlt. 

  



  

  


